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^er Gemeinderath der Stadt Wien hat die betrübende Erfahrung gemacht,

daß seine warnende Kundmachung vom 16 . d. M ., bezüglich der Ablieferung der

Waffen , den beabsichtigten Enolg nicht gehabt babe . Manche wurden bei den bis¬

her vorgenommenen Hausdurchsuchungen im Besitze von Waffen und den k. k.

Militär gehörigen Effecten betreten , sofort zur gefänglichen Haft gebracht ; Andere

haben , indem sie Waffen und deren Bestandthelle in fremde Lokalitäten warfen,

die Inhaber derselben einer unverschuldeten Verantwortlichkeit ausgesetzt.
Mitbürger ! Der Gemeinderath findet sich durch die Nichtachtung seiner'

Warnungsstimme schmerzlich berührt!
In der Voraussetzung , es dürfte hieran weniger der' üble Wille , als die

Bewrgniß vor der angcdrohten traurigen Folge Schuld sein , fand sich der Ge¬

meinderath in seiner heutigen Sitzung bewogen , durch eine Deputation den Herrn k. k.

General -Major von Frank,  Vorstand der k. k. Militär -Stadt -Eommandantur,

um eine wiederholte Frist zur straflosen Ablieferung der Waffen und Militär-

Effecten angelegentlich zu ersuchen.
Durch dessen wirksame Verwendung haben Se . Ercellenz der k. k. Feld-

marschall -Lieutenant und Gouverneur der Stadt Wien , Freiherr von Melden,

bewilliget , daß sowohl im k. k. Zeughause in der Renngasse , als auch im Neu-

gebäude bei Simmering noch am 18 . und 1!). d . M . Waffen ohne irgend einer

Besorgniß abgeliefert werden können.
Mitbürger ! Erkennet hierin abermals einen unzweideutigen Beweis der

Langmuth und Milde des hohen k. k. Militär -Eemm andos ! Machet Euch der¬

selben aber auch würdig durch willige und pünctliche Befolgung der Anord¬

nung desselben ; und ersparet sonach Euren Vertretern den Schmerz , das

traurige Schicksal verirrter Mitbürger beweinen zu müssen.
Zur sicheren Verlautbarung dieser' so wichtigen Kundmachung werden

die Herren Hauseigenthümer bei ihrer persönlichen Verantwortung anfgefordert,

ein Eremplar derselben am Hansthore affigiren , ein weiteres aber bei sämmtlichen

Wohnparteien circuliren zn lassen.
Wien am 17 . November 1848.

Vom Gemeinderathe der Stadt Wien.

Aus der k. k. Hof - und Staatsdruckerei.
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